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Ausschuss für Schulen, Jugend, Sport und Soziales  22.06.2022                   

Verwaltungsausschuss  23.06.2022                   

 
 
Betreff: 

Schulstandort Wiesede - Schaffung eines zusätzlichen Klassenraumes 
 
Schilderung der Sach- und Rechtslage: 

In der Grundschule Friedeburg wurde durch Veränderungen der Klassenstärken am 
Schulstandort Wiesede der 1. Jahrgang zum Halbjahreswechsel von der anfänglichen 
Zweizügigkeit in eine Dreizügigkeit umgewandelt. Als zusätzlicher Klassenraum wurde der 
Musikraum umfunktioniert.  
 
In der Sitzung des Verwaltungsausschusses am 18.05.2022 wurde berichtet, dass zu Beginn 
des neuen Schuljahres 2022/23 am Standort Wiesede insgesamt 57 Kinder eingeschult werden 
und damit auch dieser Jahrgang dreizügig zu beschulen ist. Aktuell steht als möglicher Raum 
für eine Klasse nur noch der Förderraum zur Verfügung. Dieser Raum hat gegenüber den 
herkömmlichen Klassengrößen von rd. 60 m² lediglich eine Raumgröße von rd. 40 m². Weitere 
Räume in entsprechender Größe, die sich als Klassenzimmer eignen würden, stehen am 
Standort Wiesede derzeit nicht zur Verfügung. Für eine kurzfristige Lösung käme daher nur die 
Aufstellung von Containern oder die temporäre Umnutzung der Pausenhalle in Frage. Seitens 
der Schulleitung wird die Umnutzung der Pausenhalle favorisiert, da die zusätzliche Klasse 
damit im Gebäude integriert wäre und nicht in einem separaten Container außerhalb des 
Schulgebäudes allein untergebracht wäre. In der Pausenhalle ließe sich gem. anliegendem 
Grundriss durch Leichtbauwände ein Klassenraum zur Größe von rd. 60 m² abtrennen (siehe 
Anlage 1 Grundriss Erd- und Obergeschoss). 
 
Ungeachtet der Tatsache, dass bereits zu Beginn des Jahres der Musikraum für einen 
Klassenraum umfunktioniert werden musste, fehlt es an entsprechenden Räumlichkeiten für 
Musik, Kunst, Werken, Ganztagsbetreuung, Besprechungen; Lager und dergleichen. Die 
aktuelle Ist-Situation und die notwendigen Bedarfe wurden seitens der Schule 
zusammengestellt (siehe Anlage 2). Um hier kurzfristig für Abhilfe zu sorgen und noch eine 
zusätzliche Räumlichkeit bereitstellen zu können, wird vorgeschlagen, auf dem Schulgelände 
einen Container aufzustellen, der als Musik-, Kreativ- und Besprechungsraum genutzt werden 
kann. Container wurden seinerzeit bereits am Schulstandort Wiesede neben der Turnhalle als 
Übergangslösung für die Mensa aufgestellt. Dieser Standort wäre auch jetzt ein geeigneter 
Standort. In Frage kämen die momentan bei der Kita „Hollerbusch“ aufgestellten Container, die 
derzeit noch während der Umbauphase genutzt werden, aber in absehbarer Zeit zur Verfügung 
stünden und nach Wiesede verlegt werden könnten.  
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Langfristiges Ziel muss es sein, die vorhandenen Räumlichkeiten am Standort Wiesede effektiv 
zu nutzen und die Container nur übergangsweise zu verwenden. Vorhandener Raum steht noch 
über dem Schulkindergarten zur Verfügung und durch den Neubau der Feuerwehr Wiesede 
würden auch die Räumlichkeiten der Feuerwehr dann für eine schulische Nutzung in Frage 
kommen. Für die Nutzung dieser Räume ist in Abstimmung mit der Schule ein sinnvolles 
Raumkonzept aufzustellen.  
 
Parallel ist die Überprüfung der Schuleinzugsbezirke zu überdenken, da der Schulstandort 
Wiesede räumlich nicht für eine durchgängige Dreizügigkeit ausgelegt ist und nach der 
vorläufigen Prognose auch mit einer Dreizügigkeit am Standort Wiesede in 2023/24 zu rechnen 
ist. Anhand der Übersicht der Schülerzahlen ist zu erkennen, dass Marx und Reepsholt 
durchgängig einzügig und Horsten zwischen ein- und zweizügig wechselt. Ziel muss es sein, 
den Schulstandort Wiesede durch Verkleinerung seines Einzugsbereiches zu entlasten und 
eine Umverteilung auf die übrigen Schulen zu erreichen. Es wird vorgeschlagen, in einer 
Arbeitsgruppe aus Schulleitung, Politik und Verwaltung eine geeignete Anpassung der 
Schuleinzugsbezirke zu erarbeiten.  
 
Es besteht die Möglichkeit, sich die Räumlichkeiten des Schulstandortes Wiesede und der 
Feuerwehr Wiesede im Vorfeld der Sitzung am 22.06.2022, 19.00 Uhr, anzusehen. Alternativ 
besteht auch die Möglichkeit, sich die Räumlichkeiten der Grundschule am 13.06.2022, 19.00 
Uhr, anzusehen. Treffpunkt ist jeweils die Pausenhalle.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

1  2  3  

 
Gesamtkosten 
 
1. Einrichtung Klassenraum 

in der Pausenhalle 
rd. 25.000,-- € 
(Baukosten) 
 
rd. 10.000,-- € 
(Ausstattung) 
 
 

2. Aufstellung Container 
rd. 8.000,-- € 

 

 
Jährliche Folgekosten 
 
Miete Container: 
 
ca.1.800,-- € /mtl.  

 
Objektbezogene Einnahmen 
 
 
 
 

 
Haushaltsmittel 
 
   stehen nicht zur Verfügung 
   stehen bei dem Produktkonto 2.1.1.01.4211000 (Unterhaltung) mit 21.817,39 EUR in 22 
und 23.105.,25 EUR Haushaltsrest aus 2021 und bei dem Produktkonto 2.1.1.01.4222100 
(Erwerb Ausstattung) mit 14.618,46 EUR in 22 und 9.333,25 EUR Haushaltsrest aus 2021 zur 
Verfügung.  
 
Beschlussvorschlag: 

Dem VA wird empfohlen, folgende Beschlüsse zu fassen: 
 

1. In der Pausenhalle des Schulstandortes Wiesede ist kurzfristig ein temporärer 
Klassenraum einzurichten.  
 

2. Die derzeit bei der Kita Hollerbusch aufgestellten Container sind an den Schulstandort 
Wiesede zu verlegen, sobald diese in der Kindertagesstätte nicht mehr benötigt werden. 
In den Containern ist ein Kreativ-, Musik- und Besprechungsraum einzurichten. 
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3. In Abstimmung mit der Schulleitung ist ein Raumkonzept für die Umnutzung des 

Obergeschosses des Schulkindergartens zu erarbeiten und dem Verwaltungsausschuss 
über den Fachausschuss zur Entscheidung vorzulegen.  
 

4. In Abstimmung mit der Schulleitung ist ein Raumkonzept für die Nachnutzung des 
Feuerwehrgebäudes zu erarbeiten und dem Verwaltungsausschuss über den 
Fachausschuss zur Entscheidung vorzulegen.  
 

5. In einer Arbeitsgruppe aus Schulleitung, Politik und Verwaltung ist für das Schuljahr 
23/24 eine geeignete Anpassung der Schuleinzugsbezirke zu erarbeiten und dem 
Verwaltungsausschuss über den Fachausschuss zur Entscheidung vorzulegen.  

 
 
 
 
 
 
H. Goetz 
 
Anlagenverzeichnis:  
Anlage 1 - Schule Wiesede Grundriss EG 
Anlage 1 - Schule Wiesede Grundriss OG 
Anlage 2 - Bedarfsmeldung Schulstandort Wiesede 
Anlage 3 - Zahl der Kinder in den Einzugsbereichen Stand 2022-06-08 
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